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Inzwischen ist der Herbst spürbar ge-
worden: Es wird kälter und oft win- 
diger, es regnet wieder mehr und es  
wird allmählich früher dunkel. Bald 
schon ist „verkürzte Adventszeit“ – 
denn der vierte Advent ist zugleich Hei-
ligabend. Dies ist allerdings natürlich  
kein Grund, durch den Advent 
zu hetzen. Viel besser ist, sich 
Zeit zu nehmen, z. B. zum Lesen  
unseres Gemeindebriefes oder zum 
Genießen einer Tasse Kaffee oder Tee, 
warum nicht in der „Adventsstube“  
am 3. Dezember (S. 5). Oder bei einem 
der Konzerte in unserer Kirche („Duo 
dolce“, Flötenensemble, Vokalensemble,  
sowie das Weihnachtsoratorium, S. 16). 

In dieser Ausgabe finden Sie außerdem 
eine vorläufige Bilanz des amtierenden 
Kirchenvorstands. Darüber hinaus stel-
len sich die fünf Kandidat*innen für 
den neuen Kirchenvorstand der Gesamt-
kirchengemeinde Barsinghausen vor, 
die unsere Gemeinde künftig vertreten 
werden. 
Wir wünschen Ihnen angenehme Lek-
türe, eine besinnliche Advents- und 
Weihnachtszeit sowie einen guten Start 
ins neue Jahr.

Ulrich Harms  
für die Redaktion des „Marien-Kontakts“

Titelfoto: Manfred Porip
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Sehnsucht

Advent – ist die Zeit der 
Sehnsucht. Die Tage wer-
den dunkler – und wir 
sehnen uns nach Licht am  
Horizont. Zünden Kerzen 
an. An jedem Advents-
sonntag leuchtet eine 
Kerze mehr. 
„Mache dich auf, werde 
Licht, denn dein Licht 
kommt.“ (Jesaja 60,1)
Der Herrnhuter Stern 
leuchtet im Altarraum unserer Kloster-
kirche (s. Titelbild). Und die Strahlen der 
Hoffnung deuten hin auf den, der kommt. 
Sie erreichen uns nicht nur in der  
Advents- und Weihnachtszeit, sondern 
auch zum Jahreswechsel und in der  
Epihaniaszeit (Erscheinung des Herrn) 
im Januar.

Advent – ist die Zeit der Sehnsucht.  
Noch immer wirkt die Coronazeit nach, 
und viele von uns haben sich (eher) 
zurückgezogen. Und doch sehnen wir 
uns nach Gemeinschaft. Ich freue mich  
außerordentlich, dass wir immer nach 
dem Gottesdienst am 1. Sonntag des 
Monats zum Kirchenkaffee einladen 
können, weil Ehrenamtliche dies er-
möglichen. Und wir suchen noch weitere 
Freiwillige. Es ist schön, sich nach dem 
Gottesdienst austauschen zu können,  
zu treffen, kennenzulernen, zu verab- 
reden. Zum Beispiel zur Adventsstube 

am 1. Advent mit launiger 
Musik, einem Konzertbe-
such oder zum nächsten  
Gottesdienst.
Am 14. Januar feiern wir 
erstmals einen Filmgot-
tesdienst am Nachmittag 
im Gemeindehaus. An-
schließend gibt es einen 
leckeren Imbiss und Aus-
tausch. Und wer mag, 
kann den Film in Gänze 

schauen. Nicht allein, sondern in Ge-
meinschaft. Denn „zusammen ist man 
weniger allein“. 

Advent – ist die Zeit der Sehnsucht. Be-
sonders bewegt uns in diesen Monaten 
die Sehnsucht nach Frieden in friedlosen 
Zeiten. In unseren Gottesdiensten beten 
wir regelmäßig für den Frieden und hof-
fen auf den, der kommt.
Wir warten sehnsüchtig auf die Engel, 
die singen: 

„Ehre sei Gott in der Höhe und Friede 
auf Erden.“

Ich wünsche Euch und Ihnen eine ge-
segnete Advents- und Weihnachtszeit 
und ein friedvolles neues Jahr: Auf  
dass manche Sehnsucht sich erfüllen 
möge.

Ihre/Eure Pastorin Uta Junginger

Foto: privat
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Einladung zum Kindergottesdienst 
Immer, wenn der Kindergottesdienst statt-
fi ndet, steht die selbstgestaltete, bunte 
Kerze brennend in der Klosterkirche und 
erinnert daran, dass auch die Kinder sin-
gen, beten, spielen, basteln und Gottes 
Wort hören. 
Kurz vor 10.00 Uhr treff en sich die Kin-
der vor dem Gemeindehaus und bringen 
gemeinsam die brennende Kerze in den 
Gottesdienst, anschließend gehen wir in 
den Nasenraum.

Für Sonntag, den 10. Dezember, Sonn-
tag, 21. Januar und Sonntag, 11. Februar, 
hat das Team wieder eine spannende 
Geschichte, schöne Kreativ- und Spiel-
aktionen sowie Lieder und andere tolle 
Dinge vorbereitet. 

Das Team freut sich auf alle Kinder!

Stefanie Großheide, Jan Erik Wiedemann, 
Harm Rehberg und Katrin Wolter

Off enes Singen von Adventsliedern in zwangloser Runde 
In der Adventszeit gibt es unser Angebot, an einem Vormittag in Gemeinschaft  zu 
singen. Bitte bringen Sie auch Ihre Bekannten und Freund*innen mit. Gesangbücher 
werden genug bereit liegen. Dienstag, 5. Dezember, 10.00 Uhr, Gemeindehaus.
Klavier: Jürgen Klenner, Moderation: Hanna Sahlfeld

Konfi rmandinnen und Konfi rmanden sammeln Spenden für die Tafel

Am Samstag, dem 2. Dezember 2023, 
stehen unsere Hauptkonfi rmandin-
nen und  -konfi rmanden von 9.30 Uhr 
bis 13.00 Uhr vor Kaufl and und sam-
meln für die Barsinghäuser AWO-Tafel. 
Unter dem Motto „Ein Teil mehr“ bitten 
sie alle Einkaufenden um haltbare Le-
bensmittelspenden, wie Reis, Nudeln, 
Mehl, Zucker, Kaff ee und Konserven. 
Diese sind eine sinnvolle Ergänzung 
zum frischen Sortiment, das die örtlichen 
Supermärkte der Tafel wöchentlich zur 
Verfügung stellen. 
Die Barsinghäuser AWO-Tafel versorgt 
seit über 20 Jahren bedürft ige Menschen 
in unserer Stadt. Sie sammelt überschüs-
sige und gespendete Lebensmittel und 
verteilt diese ehrenamtlich und unbüro-

kratisch an Menschen in wirtschaft lichen 
Notlagen. Am Spenden-Samstag hoff en 
sie auf viele hilfsbereite Mitmenschen 
und freuen sich über zahlreiche Spenden.
Bitte helfen Sie mit!   Kirsten Klöber

Die Konfi rmandinnen und Konfi rmanden freuen 
sich, wenn sich die Einkaufswagen füllen. 

Foto: privat
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Adventsstube 
mit Musik und Torten
Am ersten Advent, dem 3. De-
zember, wird unser Gemein-
dehaus wieder zum beliebten 
Treff punkt für all diejenigen, 
die Süßes lieben: Die Marienge-
meinde lädt in ihre musikalische 
Adventsstube ein, die von 14.30 
– 17.00 Uhr geöff net hat. Hier 
können Sie sich bei Kaff ee und 
köstlichen selbst gebackenen 
Kuchen und Torten stärken und 
die gemütliche Stimmung genie-
ßen. Für die musikalische Unter-
malung sorgen Gerald Pursche 
(Querfl öte) und Miroslav Graho-
vac (Bajan). Das Team um Ruth 
Matthies kümmert sich um das 
gemütliche Ambiente. Kommen 
Sie zahlreich  zu Kuchen, Torte, 
Saft , Musik und gemütlicher Ad-
ventsstimmung.
Kuchenspenden können Sie am 
Sonntag ab 11.00 Uhr im Gemein-
dehaus abgeben. Kontakt: Ruth 
Matthies, 0 51 05 - 62 669. 

Das große Weihnachtsliederwunschkonzert

Der Gottesdienst am ersten Weihnachtstag soll in diesem Jahr in etwas anderer 
Weise gefeiert werden – und zwar als Wunschkonzert mit Ihren Lieblingsweih-
nachtsliedern.

Wie soll das vonstatten gehen? 

Bei den ersten drei Gottesdiensten im Advent wird eine Liederliste ausgegeben, bei der 
jeder der Anwesenden ein Lied auswählen kann.  Die Lieder mit den meisten Stimmen 
(in einer Rangfolge von eins bis fünf) werden dann gesungen und musikalisch be-
gleitet. Eventuell ist noch Platz für ein Überraschungslied. 
Nach dem Gottesdienst sind Sie noch zu einem Becher Punsch eingeladen.

Foto: Uta Junginger

Bild oben: Das Team der Adventsstube freut sich auf einen 
gemütlichen Nachmittag mit zahlreichen Gästen.
Bild unten: Gerald Pursche (li.) und Miroslav Grahovac (re.) 
musizieren am 3. Dezember und im Gottesdienst am 
2. Weihnachtsfeiertag.

Foto: privat
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Im Namen der 
Elternschaft  des 

Kindergartens „Die Ma-
rienkäfer“ möchten wir auf diesem 

Wege ein großes Dankeschön an die 
Erzieherinnen aussprechen. Die aktuel-
len Baumaßnahmen vor Ort verlangen 
Frau Papenburg und ihrem Team viel 
ab. Für die Leistung, Ausdauer, Geduld 
sowie Flexibilität trotz einer solchen 
Mehrbelastung möchten wir uns herz-
lich bedanken. 
Es ist absolut nicht selbstverständlich, 
dass der Kindergarten in einer solchen 
Situation fortgeführt wird und weiterhin 
geöff net bleibt. 
All das ist dem hohen Engagement und 
der Bereitschaft  der Erzieherinnen zu 
verdanken. Immer wieder bekommt man 
von Eltern aus verschiedenen anderen 

Kindergärten mit, wie es dort teilweise 
zu Schließungen, verkürzten Betreuungs-
zeiten etc. kommt. So etwas kennen wir 
von den „Marienkäfern“ nicht und sind 
sehr glücklich darüber „Teil“ des Kin-
dergartens zu sein, der meiner Meinung 
nach mit Abstand der beste Kindergarten 
in Barsinghausen ist. 

Wir wünschen Ihnen allen viel Erfolg 
und alles Gute für den weiteren Verlauf 
des Umbaus. Insbesondere freuen wir 
uns auf eine baldige Fertigstellung und 
die Erweiterung des Kindergartens um 
14 weitere Kinder. Sie alle machen einen 
wirklich großartigen Job.

Schöne Grüße 

Max Genemann, Elternvertreter

Aus dem Kindergarten

Der Ev. Kindergarten "Die Marienkäfer" 
sucht ab dem 1. Januar 2024
Erzieher*in (w/m/d) oder Kindheitspädagoge*in (w/m/d)
mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 28,5  Stunden. Wir bieten u. a.:
-  einen sicheren und unbefristeten Arbeitsplatz bei einem erfahrenen Träger
-  selbstständiges Arbeiten mit eigenen Gestaltungsmöglichkeiten
-  in interessantes und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld
-  eine tarifl iche Vergütung nach Dienst VO i.V. mit TVÖD SuE sowie einer Jahressonder-

zuwendung
-  eine betriebliche Altersvorsorge
-  regelmäßige Fortbildungen, Teamsupervision oder Coaching sowie die Möglichkeit kos-

tenfreie Qualifi zierungen  unter anderen im Bereich der Religionspädagogik zu erlangen 
-  30 Urlaubstage und zusätzlich freie Tage für Heiligabend und Silvester sowie Regenera-

tionstage
Die ausführliche Stellenausschreibung fi nden Sie unter https://www.kinder-
tagesstaettenverband-calenberger-land.de/stellenausschreibungen oder über 
den QR-Code
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Wer hört bei diesen und ähnli-
chen Sätzen nicht den 

leisen Seufzer, der mit-
schwingt? Doch Ver-
änderungen können 

wir auch als etwas Schö-
nes sehen, wenn wir uns 

unseren Marienkäferkindergarten einmal 
näher betrachten: Vor Kurzem wurde end-
lich das Baugerüst entfernt, die Arbeiten 
im Haus können jetzt vorangehen. Am 
Projekt des Kindergartenumbaus haben 
wir im Kirchenvorstand schon seit Lan-
gem beharrlich und gemeinsam gewirkt, 
mit der Stadt Barsinghausen verhandelt, 
mit unserem Personal nachgedacht, Kon-
zepte entwickelt. 
Nun möchten wir den in den letzten 
Jahren eingeschlagenen Weg beharrlich 
weitergehen. Uns wurde unser schon 
lang gehegter Wunsch nach einer wei-
teren Kindergruppe erfüllt. Wegen der 
gestiegenen Einwohnerzahlen wurde 
dies auch bei uns nötig. 
In den letzten Jahren haben wir Sie 
mehrfach gebeten, im Rahmen des Frei-
willigen Kirchgeldes einige Verschöne-
rungsmaßnahmen im Innenraum der 
Klosterkirche mitzufi nanzieren. Außer-
dem baten wir Sie darum, die Sanie-
rung der sanitären Einrichtungen zu 
unterstützen sowie die wichtigen ener-
getischen Maßnahmen im Gemeinde-
haus (z. B. Beleuchtung im Oberge-
schoss) mitzutragen. Mit dem Umbau 
des Kindergartens wollen wir auch 

Wir wünschen Ihnen gesegnete Feiertage und ein gesundes neues Jahr 2024.
Ihre Pastorin Uta Junginger und Ulrich Harms für den Kirchenvorstand

Beharrlich, beständig und nachhaltig 
Für unsere Kinder investieren: in unseren Kindergarten!

in dieser Hinsicht mit Ihnen „dran-
bleiben“. Leider sind allerdings ei-
nerseits die ursprünglich kalkulier-
ten Kosten gestiegen. Andererseits gibt 
es außerdem neue bauliche Aufl agen 
(Dämmung und Brandschutzmaßnah-
men), die zu unvorhergesehenen Mehr-
kosten geführt haben. Wir wollen je-
doch Veränderung, also Baufortschritt 
als etwas Schönes betrachten, etwas 
Nachhaltiges, das letztlich unseren Kin-
dergartenkindern und der Gemeinde 
zugute kommt. 
Nun ist das alte Gebäude durch die 
Sanierungsarbeiten an der Fassade und 
dem Dach optisch aufgewertet worden. 
Wir haben uns für die Einrichtung einer 
zweiten Kindergartengruppe und die 
nachhaltige Sanierung entschieden. 
Denn die Kinder sind unsere Zukunft .
Um die Umbaukosten aufb ringen zu 
können, sind wir als Mariengemeinde 
neben Fördermitteln der Stadt, der Re-
gion und des Kirchenkreises auf eigene 
Mittel angewiesen. Deshalb bitten wir Sie 
in diesem Jahr: 
Helfen Sie mit, unseren Kindergarten 
zukunft sfest für unsere Kinder zu ma-
chen! Bitte spenden Sie im Rahmen des 
Freiwilligen Kirchgeldes einen Beitrag 
in Höhe Ihrer Wahl auf folgendes Konto:

Kirchenkreisamt Ronnenberg
IBAN: DE08 2515 1270 0000 1089 77
Stadtsparkasse Barsinghausen
Verwendungszweck: 
1311333333 FKB Marien-Bars.
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Adventszeit bei den Marienkäfern

Bald ist Weihnachten und eine ganz 
besondere Zeit beginnt, in der die Welt 
ein wenig anders aussieht als sonst. Wir 
gehen auf das schönste Fest des Jahres 
zu. 
Die Adventszeit mit Weihnachten am 
Ende stellt für die meisten Kinder den 
Höhepunkt des Jahres dar. Es gibt viele 
Rituale und Bräuche, die diese Tage und 
Wochen zu etwas Besonderem machen.

„Oh du stressige Weihnachtszeit“! 
Auch im Kindergarten ist es turbulent. 
Lieder singen und musizieren, Fenster-
schmuck basteln, den Adventskranz bin-
den, Nikolaus feiern, die Advents-
feier vorbereiten, Geschenke für 
die Eltern basteln, den Raum 
schmücken, Kekse backen, den 
Morgenkreis mit dem Weg zur 
Krippe gestalten, die Weih-
nachtsgeschichte hören ... 
auf individuelle Bedürf-
nisse der Zwei- bis Sechs-
jährigen eingehen, nebenbei die 
zweite Gruppe einrichten ... usw. 
Können wir so eine besinnliche 
Adventszeit feiern, Stille üben, 
stressfrei die Tage überleben? 
Wahrscheinlich nicht ... deshalb 
gilt auch für uns WENIGER ist 
MEHR!
Wir werden das Adventshaus 
vom letzten Jahr wieder auf-
bauen. Hinter vier Fenstern ver-
bergen sich die Hauptakteure
der Weihnachtsgeschichte. Auf 
dem Weg durch den Advent 
werden wir mit den Kindern jede 

Woche ein Fenster öff nen und zu den 
Symbolen arbeiten. Die Akteure machen 
sich auf den Weg zur Krippe. Die Kinder 
sind gespannt, was es alles zu entdecken 
gibt.
Wir freuen uns auf eine schöne und 
ruhige Adventszeit und hoff en sehr, dass 
auch Sie in den Familien schöne und 
stressfreie Tage bis Weihnachten erleben 
werden.

Stille Nacht – nicht eilige Nacht!

Herzliche Grüße,
Waltraud Papenburg und Team  
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MARIA

JOSEF

HIRTEN KÖNIGE

JOSEF

HIRT

Fo
to

: M
ar

ie
nk

äf
er

 K
in

de
rg

ar
te

n



Marien-Kontakt 1 | 2024 9Aus dem Kirchenvorstand

Vom 8. bis 10. September trafen wir uns 
in Loccum zu unserer Auswertungsta-
gung, um unsere Zusammenarbeit der 
letzten fünf Jahre auszuwerten und auch 
den Blick auf die zukünftige Arbeit im 
Ortskirchenvorstand und im Kirchen-
vorstand der Gesamtkirchengemeinde  
Barsinghausen zu richten.
Der Rückblick fiel sehr positiv aus, vor 
allem der gute Zusammenhalt und die 
trotz aller Schwierigkeiten gut über-
standene Corona-Zeit wurden hervorge-
hoben. Das gute, unaufgeregte persön-
liche Verhältnis der Gruppenmitglieder 
untereinander trug dazu bei, dass die  
Zusammenarbeit sehr gut lief, Abspra-
chen eingehalten und deshalb die Auf-
gaben störungsfrei bewältigt werden 
konnten.
Im Gespräch stellten wir fest, welche Viel-
falt es an Angeboten für alle Generationen 
in unserer Gemeinde gibt. 
Die Kontinuität der Arbeit ist gewährleis-
tet, weil fast alle der bisher im KV Aktiven 

weitermachen. Wir freuen uns auch, dass 
Sabine Methling als Küsterin weiter bei 
uns beschäftigt bleiben wird. 
Am 23. Januar 2024 konstituiert sich der 
Kirchenvorstand der Gesamtkirchenge-
meinde Barsinghausen. Er wird bis zu den 
Wahlen am 10. März 2024 aus Mitglied-
ern der amtierenden Kirchenvorstände 
bestehen, die die ihnen pro Gemeinde 
zustehenden Mitglieder entsenden.
Die übrigen verbleibenden Mitglieder der 
amtierenden Kirchenvorstände werden 
ab dem 1. Januar 2024 im Ortskirchenvor-
stand ihrer jeweiligen Gemeinden weiter-
arbeiten. 
Für die Mariengemeinde haben sich fünf 
Kandidat*innen gefunden (vgl. den Arti-
kel dazu in dieser Ausgabe ab Seite 12).
Wir hoffen auf eine gute Übergangszeit 
und einen guten Start in beiden Kirchen-
vorständen.
Das Mandat des amtierenden Kirchenvor-
stands endet offiziell im Juni 2024.    

Ulrich Harms

V. l. n. r: Corinna Moldenhauer, Henrike Wahl, Jürgen Holly, Ulrich Harms, Annette Kuban,  
Uta Junginger, Heiner Koops, Eva Strube-Schreiber, Tabea Hecking, Alexander Bille, Gabriele Hemb
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Faschingsgottesdienst

„In Gottes und in Christi Namen –  
Zusammen mit dem heiligen Geist: 
Amen.
So grüße ich euch Leute von draußen, 
jetzt hier drinnen – Kurzum: Liebe Got-
tesdienstteilnehmer*innen …“
Am Sonntag, 11. Februar 2024,  
10.00 Uhr in der Klosterkirche –  
mit Clownie aus Kirchdorf, heiterer 
Musik und mancherlei Überraschun-
gen.Foto: privat

Ein „Band des Friedens“ als Hoffnungszeichen
Zum Weltgebetstag 2024 aus Palästina 

In den biblischen Texten des diesjährigen Gottesdienstes zum Weltgebetstag spielt 
die Sehnsucht nach Frieden eine zentrale Rolle. In Psalm 85 heißt es „Gerechtigkeit 
und Frieden küssen sich“. Und im Brief an die Gemeinde in Ephesus lesen wir: „Der 
Frieden ist das Band, das euch alle zusammenhält“. Wie in jedem Jahr, spiegelt die 
Gottesdienstordnung des Weltgebetstags den Alltag, die Leiden und Hoffnungen der 
Christinnen wider, die sie entwickelt haben. Dieses Jahr kommt sie aus Palästina, der 
Wiege des Christentums.
Auch wenn es angesichts der aktuellen politischen Lage im Nahen Osten nahezu un-
möglich erscheint, wollen am ersten Freitag im März Christ*innen weltweit mit den 
Frauen des palästinensischen Komitees beten, dass von allen Seiten das Menschen-
mögliche für den Frieden getan wird. Das Titelbild dieses Weltgebetstages wurde 
zurückgerufen – so lange nicht klar ist, ob sich der Vorwurf bestätigt, dass die in Gaza 
aufgewachsene Künstlerin Halima Aziz mit der Hamas sympathisiert.
Am Freitag, 26. Januar 2024, um 18.00 Uhr laden wir (Frauen aus der ev.-luth. 
Petrus- und Mariengemeinde, der kath. St Barbara Gemeinde, der freikirchlichen 
Hoffnungsgemeinde) ein zur Werkstatt für den Weltgebetstag im Gemeindehaus 
der Petrusgemeinde am Langenäcker. Hier gibt es Informationen über das Land, 
Ideen zur Gottesdienstgestaltung und Speisen. Der Gottesdienst zum Weltgebetstag 
findet am Freitag, dem 1. März um 18.00 Uhr in der Petruskirche statt.
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Im Januar, wenn es oft  noch ungemütlich und 
kalt draußen ist, die Tage kurz und die Nächte 
lang sind, sehnt man sich ab und an nach Ablenkung 
vom grauen Winterwetter. Dazu passt ein Gottesdienst-
besuch, der ganz anders ist, als man ihn erwartet. 
Am 14. Januar 2024 um 17.00 Uhr wird es mit Pastorin Uta 
Junginger und ihrem Team einen besonderen Gottesdienst 
im Gemeindehaus geben – einen Filmgottesdienst! 
Aufb auend auf Szenen des Filmes „DIE KINDER DES MONSIEUR 
MATHIEU“ (Frankreich/Schweiz 2004), die während des Gottesdienstes 
gezeigt werden, wird ein spannender und zum Nachdenken anregender 
Gottesdienst gehalten. Im Anschluss laden Pastorin Uta Junginger und 
ihr Team zu einem gemeinsamen Imbiss ein. Wer dann noch Lust hat, 
den Spielfi lm in Gänze zu sehen, kann dies in netter Gesellschaft  ab 
ca. 18.45 Uhr gerne tun!
Neugierig geworden auf ein ungewohntes Gottesdienstformat 
und einen mitreißenden Film? Wir freuen uns auf viele Got-
tesdienstbesucher*innen, die sich einen Filmgottesdienst 
unbedingt mal „anschauen“ möchten.         Stephanie Littig

Filmgottesdienst 
in der Mariengemeinde

14. Januar, 17.00 Uhr

Winterkirche

Auch für diesen Winter hat der Kir-
chenvorstand der Mariengemeinde 
beschlossen, mit gutem Beispiel vo-
ranzugehen und seinen Beitrag zu 
leisten, Ressourcen zu sparen, denn Ener-
gie ist knapp und teuer.
Darum wird es vom 1. Januar 2024 
bis zum 4. Februar 2024 wieder die 
Winterkirche geben. In diesem Zeitraum 
werden die Gottesdienste im Gemein-
dehaus abgehalten. 
Das bietet sich an, so muss die Kloster-
kirche nicht extra für die Sonntagsgot-
tesdienste beheizt werden, denn das 
Gemeindehaus wird nahezu täglich von 
unterschiedlichen Arbeitsgruppen ge-
nutzt und beheizt. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unse-
rer Winterkirche!

lebendig, erfrischend, bewegendlebendig, erfrischend, bewegend
Der besondere Gottesdienst 
in Marien am Sonntag, 
25. Februar, um 17.00 Uhr 
mit Pastorin Uta Junginger 
und Team

mit
Jugendband 
und  Vokal-
ensemble

„Mutig – stark – beherzt“. So lau-
tet das Motto des Kirchentags, der 
2025 in Hannover stattfi nden wird 
...und dies ist das Thema unseres 
Projektgottesdienstes. 
Es spielt die Jugendband unter Lei-
tung von Gerald Pursche. Außerdem 
singt das Vokalensemble Martina 
Blume. 
Im Anschluss sind alle herzlich 
eingeladen zum gemütlichen Bei-
sammensein.
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Gesamtkirchengemeinde Barsinghausen

Das Jahr 2024 wird ein besonderes Jahr in 
der Kirchengeschichte Barsinghausens. 
Am 1. Januar bildet sich offiziell die  
Gesamtkirchengemeinde (GKG) Barsing-
hausen und außerdem wird ein neuer  
Kirchenvorstand gewählt. Über 20 Per-
sonen werden darin mitwirken und mit-
bestimmen – eine Herausforderung und 
eine spannende Zeit. 
Über 20 Personen – und nun fragen Sie 
sich, fragt Ihr euch, warum jetzt hier im 
Gemeindebrief nur fünf Personen als 
Kandidierende vorgestellt werden? Das 
hat etwas mit dem Kirchenvorstands- 
bildungsgesetz der Landeskirche zu tun. 
Die Ortsgemeinden bilden sogenannte 
Wahlbezirke. Das gab es bei früheren 
Wahlen auch schon bei Kapellenge-
meinden, die einen eigenen Wahlbezirk  
bildeten – mit einer eigenen Wahlliste. 
Und so wird es im Frühjahr auch bei uns 
in der neuen Gesamtkirchengemeinde 
sein. 
Gebildet wurden insgesamt acht Wahlbe-
zirke. Gewählt werden in unserem Wahl-
bezirk Mariengemeinde insgesamt fünf 
Personen, die schließlich Mitglied des 
Gesamtkirchenvorstandes sein werden.
Für alle Wahlberechtigten ab dem Alter 
von 14 Jahren gilt: Es gibt bis spätestens 
10. Februar Post von der Kirche. Darin 
enthalten sind Informationen zu den  
Kandidatinnen und Kandidaten im  
Wahlbezirk, Briefwahlunterlagen, Zu-
gangsdaten zur Online-Wahl und Infor-
mationen zur Öffnungszeit des Wahl- 
lokals am Wahlsonntag, 10. März. 
Achtung: Die Online-Wahl endet am 
3. März! Danach werden die Wählerver-

zeichnisse aktualisiert, so dass am Wahl-
tag selbst nur diejenigen noch wählen 
können, die noch nicht vorher online oder 
per Brief gewählt haben. 
In unserem Wahlbezirk ist am Sonntag,  
10. März, von 11.00 bis 17.00 Uhr das Wahl-
lokal im Gemeindehaus geöffnet.
Wir freuen uns über alle Stimmen und 
auf eine hohe Wahlbeteiligung!

DEZEMBER 2023
Vorstellung der Kandidat*innen 
im Gemeindebrief

Grafik: Hemisphäre

1. JANUAR 2024
Gründung der 
Gesamtkirchengemeinde

10. Februar 2024
Stichtag für die Zustellung  
der Wahlunterlagen

3. März 2024
Ende der Online-Wahl

10. März 2024
Öffnung des Wahllokals 
von 11.00 bis 17.00 Uhr 
im Gemeindehaus
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Ich möchte gern im Kirchenvorstand 
der Gesamtkirchengemeinde Barsing-
hausen mitwirken, weil…
Sabine Sahling: ... ich die kommenden 
Veränderungen durch meine Erfahrun-
gen als ehemalige Schulleiterin einer 
großen Berufsbildenden Schule mitge-
stalten möchte. 
Annette Kuban: ... ich mich auf die Mit-
gestaltung des neuen Gremiums freue. 
Ich sehe in der Zusammenlegung eine 
große Chance, gemeinsam Neues in 
Kirche zu erleben. Hier möchte ich gern 
verantwortlich beitragen.
Gabriele Hemb: ... ich davon überzeugt 
bin, dass wir gemeinsam stark sind, Res-
sourcen bündeln und gerade kleinere 
Gemeinden unterstützen können, damit 
(die) Kirche trotz schwindender Mit- 
gliedzahlen handlungsfähig bleibt. Ich 
finde es spannend, den Zusammen-
schluss der einzelnen Kirchenvorstände 

zu begleiten und die Interessen der ver-
schiedenen Gemeinden zu vertreten.
Corinna Harms: ... ich Interesse daran 
habe, mich nach vielen Jahren akti-
ver Mitgliedschaft und -arbeit in der  
Mariengemeinde nunmehr auch in  
dieser Form in Kirche zu engagieren. Ich 
habe Lust, an der künftigen Gestaltung 
von Kirche in der Region mitzuwirken.
Fabian Stieg: ... mir wurde gezeigt, dass 
ich gesehen und geschätzt werde und ich 
deswegen gerne das Gemeindeleben mit-
gestalten möchte.

Meine Stärken, die ich für die  
Vorstandsarbeit mitbringe, sind…
Sabine Sahling: ... Zielstrebigkeit, Orga-
nisationsfähigkeit, Einfühlungsvermö-
gen und Medienkompetenz.
Annette Kuban: ... Organisation und 
strukturiertes Denken und Handeln, 
Freude am Umgang mit Menschen in ge-

Unsere Kandidat*innen für den Kirchenvorstand  
der Gesamtkirchengemeinde Barsinghausen
Unsere Rubrik „Vier Fragen an...“ entfällt diesmal aus aktuellem Anlass: Wir möchten 
Ihnen unsere fünf Kandidat*innen für den KV der Gesamtkirchengemeinde Barsing-
hausen vorstellen. Wir haben sie gebeten, drei Sätze inhaltlich passend zu beenden 
und im Anschluss noch einen eigenen kleinen Text beizutragen. Hier sind ihre Ant-
worten:

Die Belange der 
Mariengemeinde 
in die Gesamt-
kirchengemeinde 
mit einzubringen, 
sehe ich als eine 
meiner Hauptauf-
gaben.
Annette Kuban

Die lebendige Ma-
riengemeinde bietet 
viele schöne und 
gute Möglichkeiten, 
ehrenamtlich aktiv 
zu sein. Es macht 
Freude, hier mitzu-
gestalten.
Gabriele HembFoto: privat

Foto: brauers.com
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nerationsübergreifenden Gruppen, keine 
Scheu vor Gremienarbeit, Erfahrung aus 
meiner KV-Arbeit der letzten Jahrzehnte.
Gabriele Hemb: ... Organisations- und 
Kompromissfähigkeit, die Gabe ergebnis-
offen zu diskutieren und mich auf neue 
Ideen einlassen zu können. Ich denke,  
ich habe ein Gespür für Menschen, kann 
abwägen, zielgerichtet eigene Stand-
punkte vertreten und diese auch be-
gründen.
Corinna Harms: ... Offenheit, Flexibili-
tät, Begeisterungsfähigkeit, Kompro-
missbereitschaft.
Fabian Stieg: ... unter anderem mein  
musikalisches Interesse und meine 
Freude an der Arbeit im Team.

Besondere Erfahrungen habe ich…
Sabine Sahling: ... in den Bereichen Or-
ganisation, Personal und Finanzen.  
Annette Kuban: ... in der Zusammen-
arbeit mit Kirchenvorständen aus den 
Nachbargemeinden, der Leitung ver-
schiedener regionaler Gruppen und auf 
der Ebene des gesamten Kirchenkreises.
Gabriele Hemb: ... durch viele Jahre 
Leitungstätigkeit in verschiedenen Ge- 
meinden, allein im Marien-KV 18 Jahre. 
Auch durch meine jahrzehntelange Ar-
beit im Schuldienst habe ich gelernt, als 

„Teamplayerin“ zu arbeiten, die Vermitt-
lerrolle zu spielen, das große Ganze zu 
sehen und damit über den „Tellerrand“ 
zu schauen.
Corinna Harms: ... in den Bereichen 
Teamarbeit, Arbeit mit Kindern und Ju-
gendlichen, Organisation.
Fabian Stieg: ... durch mein langjähri-
ges musikalisches Mitwirken in Gottes- 
diensten, Projektgottesdiensten, Kon- 
firmationen, Taufen und Konzerten.

Bitte schreibt/schreiben Sie noch 
ein paar Sätze, die deutlich machen, 
warum Sie/Ihr bisher schon in der 
Mariengemeinde aktiv wart/waren.
Sabine Sahling: ... Ich habe in den 
vergangenen Jahren die Arbeit in der  
Mariengemeinde punktuell bei Veran- 
staltungen unterstützt. Mich beeindru-
cken kreative Gottesdienste, großartige 
Musikangebote, verschiedenste Pro- 
jekte, zahlreiche Angebote für alle  
Altersgruppen sowie eine Vielzahl von 
Menschen, die sich für die Gemeinde  
engagieren. Dieses Ehrenamt ist ein 
wichtiger Baustein für eine lebendige, 
moderne und weltoffene Kirche. Ich 
möchte Teil dieser Gruppe werden,  
um die Arbeit in der Gemeinde an die  
Menschen zu bringen.  

Dieses Ehrenamt 
ist ein wichtiger 
Baustein für 
eine lebendige, 
moderne und  
weltoffene Kirche.

Sabine Sahling
Foto: privat

Das „gemeinsam 
etwas machen“ 
und daran Spaß 
zu haben ist für 
mich Grund genug 
zu sagen, dass ich 
mich stärker ein-
bringen möchte.
Fabian StiegFoto: privat
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Annette Kuban: ... Ein lebendiges Ge-
meindeleben in der Mariengemeinde hat 
bislang auch in die Region ausgestrahlt. 
Gemeinsame Gottesdienste wurden ge-
feiert, an denen ich gern mitgewirkt ha- 
be. Das musikalische Angebot zu verbrei-
ten, ist mir eine Herzensangelegenheit.
Die Belange der Mariengemeinde in die 
Gesamtkirchengemeinde mit einzubrin-
gen, sehe ich als eine meiner Hauptauf-
gaben im neuen gemeinsamen Kirchen-
vorstand.
Gabriele Hemb: ... Die lebendige Marien-
gemeinde bietet viele schöne und gute 
Möglichkeiten, ehrenamtlich aktiv zu 
sein. Es macht Freude, hier mitzugestal-
ten, auch außerhalb der Gremiumsarbeit. 
Großen Spaß machte mir die langjährige 
Leitung des Kindersingkreises, auch 
großformatige Projekte wie „500 Minu-
ten Reformation“ (2017). Wunderbar ist 
das kirchenmusikalische Angebot mit 
Kantorei und Kammerchor, an dem ich 
gerne mitwirke, Projekte zum Thema 
„Eine Welt“ (z. B. Senegal), die erneu-
ernde Gestaltung der Klosterkirche und 
die Begleitung diakonischer Projekte.
Corinna Harms: ... Wir sind als Familie 
seit vielen Jahren aktive Mitglieder der 
Mariengemeinde und fühlen uns dort – 
jede/r in seinem Bereich – sehr gut auf-
gehoben. Zunächst mit und durch die 
Kinder im Kindersingkreis; später dann 
haben mein Mann und ich viele Jahre  
den Kindergottesdienst geleitet.
Im Moment wirke ich beim Besuchs-
dienst mit, könnte mir dies auch als einen 
Bereich vorstellen, in dem ich aktiv(er) 
werden möchte. 

Besonders das seit Kurzem existierende 
Kirchencafé bereitet mir viel Freude. 
In diesem Bereich von niedrigschwel- 
ligen Angeboten habe ich Interesse mit 
anderen im Team Weiteres zu initiieren.
Ich bin in der Mariengemeinde Mit-
glied und aktiv, weil mir diese Form der 
wirklich für alle offenen Gemeinde sehr  
zusagt. Ich schätze die „einfachen“ Got-
tesdienste am Sonntag genau wie die  
„besonderen“ und freue mich noch  
immer über neue, gerade auch genera-
tionenübergreifende Begegnungen, die 
dort möglich sind.
Fabian Stieg: ... Schon seit 2017 spiele 
ich in der Jugendband „die Band(e)“ 
mit. Gemeinsam konnten wir schon 
oft das Gemeindeleben mit lebendiger,  
erfrischender Musik beleben. Auch heute 
macht es mir immer noch viel Spaß Teil 
der Jugendband zu sein. Das liegt unter 
anderem daran, dass wir uns sehr gut 
verstehen und uns gegenseitig musi- 
kalisch ergänzen. Das „gemeinsam  
etwas machen“ und daran Spaß zu  
haben ist für mich Grund genug zu  
sagen, dass ich mich in der Gemeinde 
wohlfühle und mich noch stärker ein-
bringen möchte.

Das seit Kurzem 
existierende 
Kirchencafé bereitet 
mir viel Freude. Mit 
anderen im Team 
möchte ich weitere 
niedrigschwellige 
Angebote initiieren.
Corinna Harms

Foto: privat
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Musik in der Klosterkirche in der Adventszeit 2023
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Weihnachtsoratorium
Mit Stadtkantorei, Projektchor, Orchester und So-
listen. Die 1. und 3. Kantate des Weihnachtsorato-
riums von Johann Sebastian Bach erklingen sowie 
die 3. Orchestersuite. 
Sonntag, 17. Dezember, 17.00 Uhr,  
Eintritt frei, Spenden erbeten

Adventsstube mit Musik am 1. Advent 
Gerald Pursche an der Querflöte und Miroslav Grahovac am Bajan erfreuen in diesem Jahr mit mun- 
terer Musik bei der Adventsstube. Kommen sie zahlreich. Sonntag, 3. Dezember, 14.30 – 17.00 Uhr, 
Gemeindehaus
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Adventskonzert des  
Musikvereins Dedensen
Volkstümliche Blasmusik zur Einstimmung in die 
Weihnachtszeit mit dem Musikverein Dedensen.  Zu 
ihrem traditionellen Adventskonzert in der Kloster-
kirche stehen Stücke aus dem englischsprachigen 
Raum und bekannte deutsche Weihnachtslieder auf 
dem Programm. Sonntag, 3. Dezember, 17.00 Uhr,  
Eintritt frei

Adventsstunde mit lauten und leisen Tönen
Die Mitglieder des Posaunenchors und des Flötenensembles laden Sie herzlich ein. Sie können advent-
lichen Musikstücken und Texten lauschen und in die altbekannten Lieder einstimmen. Wir freuen uns, 
Sie zu sehen und für Sie und mit Ihnen musizieren zu können. 
Samstag, 9. Dezember, 17.00 Uhr, Eintritt frei, Spenden erbeten

Torsten Seinecke - Klarinette trifft auf 
Gerald Pursche - Querflöte
Gemeinsam werden sie als DUO DOLCE ein ab-
wechslungsreiches Repertoire aus mehreren Jahr-
hunderten musizieren.
Im intensiven musikalischen Dialog erklingen unter 
anderem Werke von Mozart, Puccini und Rutter, mal 
verträumt ruhig, mal rasant virtuos und stets mit gro-
ßer Spielfreude. Samstag,  2. Dezember, 18.00 Uhr  
Eintritt frei, Spenden erwünschtFo
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Weihnachtliche Chorstücke mit dem Vokal-
Ensemble Martina Blume
Die Mitglieder des Ensembles singen weihnacht-
liche Chorstücke zeitgenössischer Komponisten. 
Am Klavier begleitet die Sängerinnen und Sänger 
der Pianist Calvin Zarnack. Gedanken zum Advent 
spricht Pastorin Uta Junginger. 
Sonntag, 10. Dezember, 17.00 Uhr, Eintritt frei
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Gottesdienste an Heiligabend 
Sonntag, 24. Dezember, 11.00 Uhr
Heiligmorgengottesdienst  
mit Flötenensemble 
Pastor Holly

Sonntag, 24. Dezember, 14.30 Uhr
Gottesdienst mit Weihnachtsspiel 
Pastorin Junginger, Konfirmand*innen
und Jugendband(e)

Sonntag, 24. Dezember, 16.00 Uhr
Gottesdienst mit Weihnachtsmusical 
Pastorin Junginger, Kinderchor
und Jugendband(e)

Sonntag, 24. Dezember, 18.00 Uhr
Christvesper mit Stadtkantorei
Pastor Holly
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Sonntag, 24. Dezember, 23.00 Uhr
Christnacht – Meditativer  
Lichtergottesdienst mit Vokalensemble 
Pastorin Junginger und Team

Gottesdienste an den 
Weihnachtsfeiertagen
Montag, 25. Dezember 
1. Weihnachtsfeiertag, 10.00 Uhr
Festgottesdienst mit Posaunenchor  
und Wunschliedersingen
Pastor Holly

Dienstag, 26. Dezember 
2. Weihnachtsfeiertag, 10.00 Uhr
Festgottesdienst mit Musik 
Orgel, Querflöte (Gerald Pursche)  
und Bajan (Miroslav Grahovac), 
Pastorin Junginger
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Wussten Sie schon, dass …
... �Firma Rosahl der Mariengemeinde seit 

über 70 Jahren (seit 1952) einen wunder-
schönen Adventskranz spendet? Dafür 
sind wir außerordentlich dankbar.

... �wir am 1. Advent wieder herzlich einla-
den zur musikalischen Adventsstube ab 
14.30 Uhr im Gemeindehaus? 

... �Ruth Matthies zum ersten Mal „den Hut 
auf hat“? Vielen, vielen Dank an Heid-
run Gieseke, die die Adventsstube so 
viele Jahre bravourös organsiert hat!

... ��wir uns über Kuchen- und Tortenspen-
den für die Adventsstube freuen?

... ��wir fünf Kandidat*innen für den neuen 
Kirchenvorstand der Gesamtkirchenge-
meinde Barsinghausen gewinnen konn-
ten? Wir wünschen einen guten Start!

... �wir auch 2023 wieder im Vergleich der 
Kommunen der Region beim „Stadt-
radeln“ einen hervorragenden 4. Platz 
belegt haben? Dank an alle Teilneh- 
menden! Die Urkunde hängt im Schau-
kasten neben der Klosterkirche.

... ��bald eine zweite Gruppe in unserem  
Kindergarten „Marienkäfer“ eröffnen 
wird?

... �die Fenster im „Nasenraum“ (erster 
Stock im Gemeindehaus) bald erneuert 
werden? 

... ��wir für die Winterkirche 36 Heizkissen 
anschaffen, deren Einsatz dazu bei-
trägt, die Heizkosten zu senken? 

... �wir nach jedem Gottesdienst am  
1. Sonntag im Monat zum Kirchenkaffee 
einladen?

... �Corinna Harms und Petra Beuse sich 
sehr freuen über weitere Helferinnen 
und Helfer? Vielen Dank an das enga-
gierte Team.

... �der Willkommenskreis eine kleine  
Weihnachtsfeier im Flüchtlingswohn-
heim organisiert hat und wir dort weih-
nachtliche Lieder singen? Danke an 
euch alle.  

... �wir am 14. Januar zum ersten Mal einen 
Filmgottesdienst feiern? Los geht es um 
17.00 Uhr, anschließend gibt es Essen 
und den gesamten Film zu sehen.

Ein neues Gesicht  
im Gemeindezentrum!
Jeden Mittwoch von 9.00 bis 12.00 Uhr 
stellt die Mariengemeinde im Gemeinde-
haus dem Verein „Basche erneuerbar“ 
einen Raum zur Verfügung. 
Bau-Ing. Ingo Roll bietet in dieser Zeit 
allen Hausbesitzenden Energieberatung 
an. 
Voranmeldung unter:
beratungsservice@basche-erneuerbar.de Foto: Andrea Remmers
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Die Bunte Tüte
Kennst du schon die Bunte Tüte 
in der Kirchenregion Barsing-
hausen? Das ist das Angebot 
mit Veranstaltungen und 
Aktionen für alle Kinder 
im Alter von 5 bis 10 Jahren. 
Einmal im Monat öffnet ein Ge-
meindehaus in der Region seine Türen. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Komm 
Gott auf die Spur, werde kreativ, ent-
decke Neues und erlebe Abenteuer!  
Wir freuen uns auf euch.

Mittwoch, 29. November und 
13. Dezember, 16.00 bis 18.00 Uhr 
Christusgemeinde Egestorf 
Donnerstag, 07. Dezember,  
16.00 bis 18.00 Uhr 
Kapellengemeinde Nienstedt
ADVENTSgeflüster
Adventsbasteleien, Lieder,  
Geschichten und Heimlichkeiten

Freitag, 19. Januar 2024 
18.00 bis 21.00 Uhr 
Mariengemeinde Barsinghausen
nachtSCHWÄRMER
Geheimnisse der Klosterkirche 
im Dunkeln entdecken

Freitag, 16. Februar 2024  
15.30 bis 17.30 Uhr, 
Kirchengemeinde Großgoltern 
und Stemmen
kreativRAUM
Basteln, Malen, Schneiden ...  
Kreativität ohne Grenzen

unterwegs

Die Gottesdienstreihe für kleine 
Kinder und ihre Eltern in der Region 
Barsinghausen

Die Minis machen sich auf die Reise. 
Reihum werden die unterschiedlichen Kir-
chengemeinden und ihre Kirchen besucht. 
Die ersten drei Gottesdienste fanden gro-
ßen Anklang. Die Ehrenamtlichen gestal-
ten diesen besonderen Vormittag speziell 
für Kinder im Alter von 1 bis 4 Jahren 
und ihre Eltern. Los geht es nach einem 
Lied zur Begrüßung und einem Tischan-
fang mit einem leckeren, gemeinsamen 
Frühstück. Anschließend wird eine Ge-
schichte altersgerecht vermittelt. Danach 
können  die Kleinen kreativ werden oder 
die jeweilige Kirche entdecken und die El-
tern finden Zeit, bei einem Tee oder Kaffee 
in lockerer Atmosphäre ins Gespräch zu 
kommen. 

Die nächsten Termine sind
Sonntag, 17. Dezember (3. Advent) 
10.00 Uhr, Egestorf 
Kirche und Gemeindehaus
Sonntag, 18. Februar 2024 
10.00 Uhr, Mariengemeinde 
Gemeindehaus und Klosterkirche

Wir freuen uns auch über neue Menschen 
im Team, die Lust haben, das Mini-Angebot 
in ihrer Gemeinde mitzugestalten.

Informationen und Anmeldungen für alle Angebote auf dieser Seite bei:  
Katrin Wolter, Diakonin in der Region Barsinghausen, katrin.wolter@evlka.de oder 
Tel. 66 13 239
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Filmprojekt im Jugendkeller goes Hollywood

Wir, das Filmteam der Mariengemeinde, laden herzlich zu unserem gemütlichen 
Filmnachmittag im Gemeindehaus ein. Der Eintritt ist frei, Getränke und Snacks sind 
für wenig Geld zu kaufen. Wir freuen uns auf euch!

Herzliche Grüße vom Filmteam, Charlotte Harms

 Freitag, 8. Dezember, 16.30 Uhr
Bo und der Weihnachtsstern

Der kleine Esel Bo träumt von einem Leben 
weitab vom alltäglichen Trott in der Dorf-
mühle. Eines Tages nimmt er seinen gan-
zen Mut zusammen, bricht aus und fi ndet 
in Ruth, dem liebenswürdigen Schaf, und 
Dave, der lustigen Taube mit hochtraben-
den Idealen, neue Freunde. Zusammen mit 
drei witzelnden Kamelen und einigen exzen-
trischen Stalltieren folgt Bo zusammen mit 
seinen neuen Freunden dem großen, hellen 
Stern am Horizont. Dabei ahnen sie nicht, 
dass sie am Ende ihrer Reise Zeugen der 
Geburt Jesu und Teil des allerersten Weih-
nachten werden.

Freitag, 12. Januar, 16.30 Uhr
Heidi

Heidi, das Waisenkind, kommt zu ihrem 
Großvater auf die Alm und lernt das ein-
fache und naturverbunden Leben ebenso 
lieben, wie den grantigen Großvater. In die 
Großstadt verpfl anzt, leidet sie schrecklich 
an Heimweh. Bald freundet sie sich mit der 
gelähmten Klara an und schenkt ihr neuen 
Lebensmut, während Heidi sich jedoch wei-
ter nach den Bergen sehnt.

Freitag, 9. Februar, 16.30 Uhr
Ostwind 2

Sommerferien, endlich wieder Zeit für Ost-
wind. Mika ist überglücklich. Doch Ostwind 
verhält sich seltsam. Er wirkt abwesend und 
hat eigenartige Striemen am Bauch. Mika 
ist beunruhigt. Hinzu kommt, dass der Kal-
tenbach-Hof kurz vor der Pleite steht. Mika 
entschließt sich, an einem Turnier teilzu-
nehmen, um den Hof durch das Preisgeld 
zu retten. Doch das bedeutet viel Training 
für Mika und Ostwind. Der jedoch möchte 
lieber in den Wald laufen und bald entdeckt 
Mika auch warum: Ostwind ist verliebt. In 
eine entlaufene Schimmelstute. 

Freitag, 15. März, 16.30 Uhr
Fünf Freunde 
und das Tal der Dinosaurier

Tante Fanny fährt mit den Fünf Freunden 
im Auto zu der Hochzeitsfeier eines Cousins. 
Doch schon auf dem Weg zu dieser, beginnt 
mit einer Autopanne langsam das Abenteuer, 
denn dieser Umstand zwingt sie zum Zwi-
schenstopp in einem kleinen verschlafenen 
Dorf. Tags darauf besuchen die Fünf Freunde 
das örtliche Naturkundemuseum, in dem der 
sensationelle Knochenfund einer bisher un-
bekannten Dinosaurierart präsentiert wird. 
Sie treff en dabei auch auf einen kauzigen 
Außenseiter der Kleinstadt, namens Marty 
Bach. Der junge Mann berichtet ihnen von 
einem Tal, in dem sein kürzlich verstorbener 
Vater, ein vollständig erhaltenes Dinosau-
rierskelett entdeckte, aber dass niemand im 
Glauben wolle. Kurz darauf zerstört Marty 
daheim versehentlich den Rahmen eines 
Fotos und entdeckt hinter diesem die Ko-
ordinaten des Dinosauriertals.

Foto: Mariengemeinde
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Wandel säen 
„Meine Frau kann jetzt studieren“
Bananen, Süßkartoff eln, Maniok? Unsere drei Kinder kön-
nen sich aussuchen, was sie essen wollen, wir haben alles 
da. Das war früher nicht so. Ich bin Pastor, da verdient man 
nicht viel. Aber seitdem meine Frau und ich von ADS ge-
schult wurden, ernten wir mehr als genug. Dabei hätte ich 
unser steiles, unfruchtbares Land fast verkauft , ich hatte es 
schon schätzen lassen. Aber die Mitarbeitenden von ADS überzeugten mich, es zu behalten. 
So zog ich Gräben und Mauern, um Terrassen anzulegen, pfl anzte Gräser und Bäume gegen 
die Erosion, und verwandelte unseren steinigen Acker in ein üppiges Paradies. Ich weiß jetzt, 
dass unsere Erde sehr fruchtbar ist, wenn man sie richtig behandelt. Neue Pläne schmieden 
wir auch: Meine Frau hat vor, zu studieren. Auch sie möchte Pastorin werden.
Fredrik Tanui (45 Jahre) und seine Familie nehmen an einem Projekt des 
Anglican Development Services, des Entwicklungsdienstes der Anglika-
nischen Kirche Kenias, kurz ADS, teil. ADS ist eine Partnerorganisation 
von Brot für die Welt.
Helfen Sie helfen und unterstützen unsere Gemeinde-Aktion zugunsten 
der 65. Aktion von Brot für die Welt. Nutzen Sie den QR-Code für Ihre 
Spende auf unserer Spendenseite https://www.brot-fuer-die-welt.de/
kirchenkreis-ronnenberg/oder überweisen Sie Ihren Beitrag:
Spendenkonto des Kirchenkreisamtes Ronnenberg
IBAN: DE66 2519 3331 0400 0099 00, Stichwort „Brot für die Welt“

Foto: Jörg Böthling

Unsere Konfi rmandinnen 

und Konfi rmanden haben 

mit ihrem Brotverkauf nach 

dem Erntedankgottesdienst 

am 1. Oktober 239,70 Euro 

an Spenden für Brot für 

die Welt eingenommen. 

Ein großer Dank geht an 

die Bäckerei Hünerberg für 

ihre Zeit und den Teig, 

den sie für die Aktion zur 

Verfügung gestellt hat.

Übrigens: 

Foto: Uta Junginger
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Förderverein – neuer Vorstand und neue Mitglieder

Am 21. September wurde der Vorstand 
auf der Mitgliederversammlung neu ge-
wählt. Er besteht weiterhin aus Eckart 
Nerge (Vorsitzender), Yvonne Harre 
(2. Vorsitzende), Stefan Grünewald 
(Schrift führer). Neu hinzugekommen ist 
Jana Hoff mann als Schatzmeisterin. Herr 
Borsum wurde wieder als Kassenprü-
fer bestätigt.
Auch konnten kürzlich neue Mitglieder 
hinzugewonnen werden, so dass der 
Verein weiterhin auf die Unterstützung 
von mehr als 60 Mitgliedern zählen 
kann. 
Den Mitgliedsbeiträgen und auch eini-
gen Spenden ist es zu verdanken, dass 
der Förderverein unter anderem folgen-

de Projekte der Mariengemeinde unter-
stützen konnte:

Kantatengottesdienst
Kinderchor
Bergen-Belsen Fahrt
Kinderbibeltage 
Weihnachtsoratorium

Damit der Förderverein auch in den 
nächsten Jahren zu einem lebendigen Ge-
meindeleben beitragen kann, freuen wir 
uns über jedes neue Mitglied. Mitglieds-
anträge sind im Gemeindebüro erhältlich 
oder auch per E-Mail (die Adressen fi nden 
Sie auf der letzten Seite dieser Ausgabe).

Foto: privat

Der neue Vorstand (v. l.): Stefan Grünwald, Yvonne Harre, Jana Hoff mann und Eckart Nerge.
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Online-Beratu
ng

möglich

Ginsterweg 2a
30890 Barsinghausen
Telefon (0 51 05) 52 99 86
info@tanja-schael.de
www.tanja-schael.de

Tanja Schael
Heilpraktikerin 
für Psychotherapie

Systemisches Coaching/
Systemaufstellung

Personenzentrierte Beratung
Verhaltenstherapie
Pflegebegleitung

Zuverlässige Objektverwaltung
mit über 20 Jahren Erfahrung

HAUSVERWALTUNG
NEDDERMEIER

Reihekamp 14A
30890 Barsinghausen
Tel. 0 51 05 14 45
info@hv-neddermeier.de
www.hv-neddermeier.de

Kaltenbornstraße 2, 30890 Barsinghausen
T. 05105 - 77 85 083, praxis@za-jansen.de

Foto: privat

Am Erntedankfest wurde 
Fabian Stieg aus der 

Jugendband(e) 
"Die Bande" getauft . 

Herzlichen 
Glückwunsch, 

lieber Fabian :-)
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Telefon: 05105-64030 | www.kuhnert-elektro.de
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Erwachsene

Senioren- 
kreis

Mittwoch von 14.30 – 16.30 Uhr 
Kontakt: �Ada Schröter, Tel. 5 91 64 34 oder 

Ursula Kählert, Tel. 79 96

Begegnung 
für Ältere

jeden 1. Mittwoch im Monat, jeweils 14.30 Uhr 
mit Pastorin Uta Junginger

Männergesprächs- 
kreis

jeden 3. Donnerstag im Monat, jeweils 19.30 Uhr 
Kontakt: Holger Bischoff, Tel. 44 31

Bibelgesprächs- 
kreis

Kontakt: �Pastor Jürgen Holly, 
Tel. 8 09 23 93

Bibelstunde der 
Landeskirchlichen 
Gemeinschaft

Jeden 2. und 4. Montag im Monat, 15.00 – 16.00 Uhr 
Kontakt: �Inge Volkgenannt 

Tel. 8 17 00

Babysitter- 
Vermittlung

Kontakt: �Annette Kuban, 
Tel. 95 83

Gesprächskreis 
für Trauernde 
in Barsinghausen

Ammeldungen und Informationen: 
Kontakt: �Petra Kirchhoff, 

Tel. 5 82 51 14

Ambulanter 
Hospizdienst 
„Aufgefangen“ e.V.

Hinterkampstraße 14, Barsinghausen 
Kontakt: �Petra Kirchhoff 

Tel. 5 82 51 14, Handy 01 72 - 5 25 17 42 

„Fuchsbau“ – 
Trauerbegleitung für 
Kinder und Jugendliche

Kontakt: �Erika Maluck, 
Handy 01 73 - 73 63 35 33

Männergruppe 
Trauer

Kontakt: �Karsten Rubi, 
Tel. 01 51 - 42 45 54 55
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Kinder und Jugendliche

Kindergarten 
Glockenstraße 11

Montag bis Freitag von 8.00 – 13.30 Uhr 
Kontakt: �Waltraud Papenburg, Tel. 25 02 

kts.marienkaefer.barsinghausen@evlka.de

Kinder- 
gottesdienst

10.00 – 11.15 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus 
(Nasenraum) 
10. Dezember, 21. Januar, 11. Februar. Aktuelle Informationen 
entnehmen Sie bitte unserer Homepage. 
Das Team freut sich auf alle Kinder! 
Stefanie Großheide, Jan Erik Wiedemann, Harm Rehberg 
und Katrin Wolter

Filmprojekt 
im Gemeindesaal

Einmal im Monat, Freitag ab 16.30 Uhr 
8. Dezember, 12. Januar, 9. Februar, 15. März. Aktuelle Infor-
mationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage. 
Kontakt: Charlotte Harms, Mattis Koops, Uta Junginger u.a.

Jugendband Dienstag, 18.00 – 19.30 Uhr 
Kontakt: �Gerald Pursche, Tel. 0 51 37 - 8 12 86 48

Krabbelgruppe Mittwoch, �9.30 – 11.00 Uhr im Gemeindehaus
Kontakt: �Mira Neckel, Tel. 01575 - 102 54 39

Kinderchor
Mittwoch, �17.45 – 18.15 Uhr: Gruppe I (1.–3. Klasse) 

18.15 – 19.00 Uhr: Gruppe II (4. Klasse bis 12 Jahre)
Kontakt: �Ole Magers 

Handy 01 51 - 70 09 17 68, olemagers@web.de

Kirchenmusik

Flötenensemble 
(Erwachsene)

Mittwoch, 18.00 – 19.30 Uhr 
Kontakt: Elga-Maren Jessen, Tel. 27 30

Kantorei
Mittwoch, 19.30 – 21.00 Uhr 
Kontakt: �Ole Magers 

Handy 01 51 - 70 09 17 68, olemagers@web.de
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Wenn Sie Ihr Kind taufen lassen möchten –
oder sich selbst – dann melden Sie sich bitte im 
Gemeindebüro, Tel. 10 09, bei Pastorin Uta Jungin-
ger, Tel. 6 62 40 42, uta.junginger@evlka.de oder 
Pastor Jürgen Holly, Tel. 8 09 23 93.

Wir freuen uns über jedes neue Gemeindemitglied.

Es gibt die Möglichkeit, Ihr Kind in einem extra 
Taufgottesdienst taufen zu lassen oder im Haupt-
gottesdienst, bei einem Familien- oder Projektgot-
tesdienst.

Falls Sie Probleme haben, einen Paten/eine Patin 
zu fi nden, sprechen Sie uns an.

Taufen

Diamantene Hochzeit

Gerne besuchen wir Sie ...
... unsere Ehejubilare aus Anlass Ihrer goldenen, dia-
mantenen oder eisernen Hochzeit. 

Wenn Sie sich über einen Besuch Ihrer Pastorin oder 
Ihres Pastors freuen würden, bitten wir Sie, sich recht-
zeitig im Gemeindebüro zu melden und uns den ge-
wünschten Besuchstermin mitzuteilen. 

Das Gemeindebüro erreichen Sie unter Tel. 10 09 oder 
per Mail an kg.marien.barsinghausen@evlka.de

Foto: Heinemann

Datenschutzrechtlicher 
Hinweis:
Bei der Veröff entlichung zu 
Taufen, Trauungen und Be-
erdigungen bitten wir die 
Eltern, Paare bzw. Angehöri-
gen uns mizuteilen, falls sie 
mit der Veröff entlichung der 
Namen nicht einverstanden
sind.

Mit freundlichen Grüßen 

Ihre Mariengemeinde
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Beerdigungen
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Auft rag des Kirchen-
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Marien-Kirchengemeinde 
Barsinghausen.
Der Gemeindebrief wird
kostenlos in alle Haushalte 
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Für Spenden sind wir dankbar.
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DEZEMBER

Meine Augen haben 
deinen Heiland 

gesehen, das Heil, 
das du bereitet hast 

vor allen Völkern.
Lukas 2,30-31

Gottesdienste
Dezember 2023 – Februar 2024 in der Klosterkirche Barsinghausen

Gottesdienste

DEZEMBER

Sonntag, 3. Dezember
1. Advent
10.00 Uhr
Gottesdienst mit der 
Stadtkantorei
Pastorin Junginger,
anschl. Kirchencafé
ab 14.30 Uhr 
Adventsstube mit Musik
im Gemeindehaus

Sonntag, 10. Dezember
2. Advent
10.00 Uhr
Gottesdienst
mit Posaunenchor
Pastor Holly
10.00 bis 11.15 Uhr
Kindergottesdienst

Sonntag, 17. Dezember, 
3. Advent
10.00 Uhr
Gottesdienst mit
Weihnachtsmusical
Pastorin Junginger, 
Kinderchor

Heiligabend
Sonntag, 24. Dezember
11.00 Uhr
Heiligmorgengottesdienst 
mit Flötenensemble 
Pastor Holly

Heiligabend
Sonntag, 24. Dezember
14.30 Uhr
Gottesdienst 
mit Weihnachtsspiel 
Pastorin Junginger, 
Konfi rmand*innen
und Jugendband(e)

16.00 Uhr
Gottesdienst 
mit Weihnachtsmusical 
Pastorin Junginger, 
Kinderchor
und Jugendband(e)

18.00 Uhr
Christvesper 
mit Stadtkantorei
Pastor Holly

23.00 Uhr
Christnacht 
Meditativer Lichtergottes-
dienst mit Vokalensemble 
Pastorin Junginger 
und Team

Montag, 25. Dezember 
1. Weihnachtsfeiertag  
10.00 Uhr
Festgottesdienst mit Posau-
nenchor und Wunschlieder-
singen
Pastor Holly

Dienstag, 26. Dezember 
2. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr
Festgottesdienst 
mit Musik 
Gerald Pursche: 
Orgel, Querfl öte 
Miroslav Grahovac: Bajan 
Pastorin Junginger

Sonntag, 31. Dezember, 
Altjahrsabend
17.00 Uhr 
Jahresschlussgottesdienst 
mit Segnung und Musik
Pastorin Junginger 

JANUAR

Sonntag, 7. Januar, 
1. Sonntag n. Epiphanias
10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl 
im Gemeindehaus
Pastor Holly,
anschl. Kirchencafé
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FEBRUAR

Alle Schrift , 
von Gott eingegeben, 
ist nütze zur Lehre, 

zur Zurechtweisung, 
zur Besserung, 
zur Erziehung 

in der Gerechtigkeit.
2. Timotheus 3,16

TAUFSONNTAGE

10. Dezember
18. Februar
17. März
... und auf Anfrage 
gerne im Pfarramt 
oder im Gemeindebüro, 
Tel. 10 09.

JANUAR

Junger Wein gehört 
in neue Schläuche.

Markus 2,22

Sonntag, 14. Januar,
2. Sonntag n. Epiphanias
17.00 Uhr
Filmgottesdienst
im Gemeindehaus
Pastorin Junginger 
und Team, anschl. 
Essen und Getränke
Filmvorführung 

Sonntag, 21. Januar
3. Sonntag n. Epiphanias
10.00 Uhr 
Gottesdienst
im Gemeindehaus
Pastorin Junginger
10.00 bis 11.15 Uhr
Kindergottesdienst
Sonntag, 28. Januar
Letzter Sonntag 
n. Epiphanias
10.00Uhr
Gottesdienst 
im Gemeindehaus
Pastorin Köhler 

FEBRUAR

Sonntag, 4. Februar
Sexagesimae
10.00 Uhr 
Gottesdienst mit 
Abendmahl
im Gemeindehaus
Pastorin Junginger,
anschl. Kirchencafé
Sonntag, 11. Februar, 
Estomihi 
10.00 Uhr
Faschingsgottesdienst  
in der Klosterkirche
Pastor Holly und 
Clownie aus Kirchdorf

Sonntag, 18. Februar
Invokavit
10.00 Uhr
Minis unterwegs
Beginn im Gemeindehaus 
mit Frühstück, anschl. 
Klosterkirche
Diakonin Wolter, Team

Sonntag, 25. Februar, 
Reminiszere
17.00 Uhr
Projektgottesdienst 
Lebendig, erfrischend, 
bewegend zum Kirchen-
tagsmotto: „mutig – stark 
– beherzt“
mit Jugendband(e), 
Vokalensemble Martina 
Blume, Pastorin Jungin-
ger und Team,
anschl. Getränke

MÄRZ

Freitag, 1. März
18.00 Uhr
Weltgebetstag 
in der Petruskirche
Team der Marien-, 
Petrus-, St. Barbara 
und Hoff nungsge-
meinde, anschl. gemüt-
liches Beisammensein

Sonntag, 3. März
Okuli 
10.00 Uhr
Gottesdienst 
mit Abendmahl
Pastor Holly,
anschl. Kirchencafé

Sonntag, 10. März
Lätare
10.00 Uhr
Vorstellungs-
gottesdienst der 
Konfi rmand*innen
Pastorin Junginger, 
Jugendband,
anschl. Kaff ee und 
Speisen und Wahl 
zum Kirchenvorstand
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Gemeindebüro
Deisterstraße 3 
Tel. 10 09, Fax 51 58 61 
www.mariengemeinde- 
barsinghausen.de
Pfarrsekretärin 
Renate Stührmann 
kg.marien.barsinghausen@ 
evlka.de 
Bürozeiten: 
Dienstag 	 10 – 12 Uhr 
Mittwoch 	15 – 17 Uhr 
Freitag 	 10 –12 Uhr

Pfarramt
Pastorin Uta Junginger 
Deisterstraße 3 
30890 Barsinghausen 
uta.junginger@evlka.de 
Tel. 6 62 40 42
Pastor Jürgen Holly 
Wellenkamp 2 
30890 Barsinghausen 
juergen.holly@evlka.de 
Tel. 8 09 23 93

Kirchenvorstand
Vorsitzende 
Pastorin Uta Junginger 
Tel. 6 62 40 42
Stellv. Vorsitzende 
Tabea Hecking 
mail.tabea@hecking.org

Mitarbeitende
Regionaldiakonin 
Katrin Wolter 
katrin.wolter@evlka.de 
Tel. 6 61 32 39
Regionaldiakon 
Acki Stein 
hans-joachim.stein@evlka.de 
Tel. 0 51 09 - 51 95 90
Hausmeisterin 
Andrea Remmers 
Tel. 51 56 28
Gemeindehaus Marien 
gemeindehaus.kg.marien. 
barsinghausen@evlka.de

Küsterin 
Sabine Methling 
Tel. 98 50
Küstervertretung 
Gabriele Oestreich 
Tel. 6 64 86 53

Kindergarten
Leiterin 
Waltraud Papenburg 
Glockenstraße 11 
kts.marienkaefer.barsinghausen@
evlka.de 
Tel. 25 02

Kirchenmusik
Kantor 
Ole Magers 
olemagers@web.de 
Tel. 01 51 70 09 17 68
Jugendband 
Gerald Pursche 
Tel. 0 51 37 - 8 12 86 48

Förderkreis Mariengemeinde
Vorsitzender 
Eckart Nerge 
se-nerge@t-online.de 
Tel. 51 55 00

Kirchliche Dienste
Diakonie Sozialstation  
Barsinghausen-Ronnenberg 
Kirchstraße 2 
Tel. 51 67 67
Diakonisches Werk 
Außenstelle Ronnenberg 
Am Weingarten 1 
30952 Ronnenberg
Allgemeine Sozialberatung, 
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung 
Andrea Schink, Ronnenberg 
Tel. 0 51 09 - 51 95 43 
Termine nach Vereinbarung 
Offene Sprechzeit  
in Barsinghausen 
Bergstraße 13 
Donnerstag 9 – 11 Uhr

Kurenvermittlung 
Maren Elies, Ronnenberg 
Tel. 0 51 09 - 51 95 11 
Termine nach Vereinbarung 
Bürozeiten: 
Dienstag, Freitag 	 8.30 – 13.00 Uhr 
Donnerstag 	 13.30 – 17.30 Uhr

Soziale Schuldnerberatung 
Sabine Taufmann, Ronnenberg 
(auch für Gehrden u. Wettbergen) 
Termine unter 
Tel. 0 51 09 - 51 95 827
Maren Fuhst, Barsinghausen 
Bergstraße 13  
(auch für Wennigsen) 
Termine unter 
Tel. 0 50 41 - 94 50 32

Schuldnerberatung für 
Senior*innen – Sozialräumliche 
soziale Schuldnerberatung 
Sabine Taufmann 
Tel. 0 51 09 - 51 95 827 
Tel. 0151 - 16 14 963

Familien-, Paar- und  
Lebensberatungsstelle 
Silke Irmisch, Ronnenberg 
Anmeldung bei Angelika Ilse 
Tel. 0 51 09 - 51 95 44

Ambulanter Hospizdienst 
„Aufgefangen“ e.V. 
Hinterkampstraße 14 
Petra Kirchhoff 
Tel. 5 82 51 14 
Tel. 01 72 - 5 25 17 42

Bankverbindung
Konto der Marienkirchen- 
gemeinde beim  
Kirchenkreisamt Ronnenberg 
Stadtsparkasse Barsinghausen 
DE08 2515 1270 0000 1089 77 
NOLADE21BAH 
Verwendung: 
Mariengemeinde Barsinghausen

Die Mariengemeinde im Internet 
www.kirchenkreis-ronnenberg.de


